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Kniaalt — Hommatre
Verabfolgte Taxkarten fflr Handelsreisende. — Cartes payantes ddlivrdea aux voyageur»
de commerce. — Abhanden gekommener Werttitel (Titre dispara). — Handelsregister. —
Registre du commerce. — Bilan d'une compagnie d'assorance (Bilanz einer Versicherungsgesellschaft).

— Geschäftliche Lage in den Ver. Staaten von Amerika. — Weizenmarkt.

— Die deutsche reichsgesetzliche Krankenversicherung. — Commerce estdrieur
de ia France. — Ausländische Banken. — Banqnes dtrang&res.

Amtlicher Teil — Partie ofOcielle

Verabfolgte Taxkarten für
Handelsreisende.

Cartes payantes d&ivrtas aux
voyageurs de commerce.

Aargau. .-Iura«. 48. Juli. Nr. 202. Limacher, Nikiaus: Firmainhaber.
Schuhwaren.

Appenzell I.-Rli. 5. Juli. Nr. 22. Fuchs, F., Appenzell: Firmainhaber;
Hauser, J.; Fässler, J. J. Wein, Kolonialwaren.

Basel. 8. Juli. Nr. 3172. Wäsche-Industrie Berlin, vorm. Schloss¬

mann, J. : Stermann, H. Tricots, Herren- und Damenwäsche.
9. Juli. Nr. 3174. Adler, M.: Adler, Moritz; Adler, J.; Adler, N.;

Adler, A. Teppiche, Stoffe u. s. w.
10. Juli. Nr. 3183. Wormann, Söhne: Keller, A. Manufaktur¬

waren u. s. w.
15. Juli. Nr. 3211. Sen ft, Ed.: Rueff, M. Manufakturwaren, Möbel

u. s. w.
15. Juli. Nr. 3216. Fritscb, A.: Fritsch, A.; Wenger, S. Wein,

Kolonialwaren.
15. Juli. Nr. 3217. Meyer & Cle, Renö: Meyer, R.; Schmid, A.;

Moor, J.; Ruetsch, L.; Vonarx, Th.; Meyer, E.; Tschan, O.;
Spaar, K. Wein.

Geneve. 19 juillet N° 2074. Boillat-Leutner, Mme: Durret, L. Hör-
logerie.

Glarus. 17. Juli. Nr. 232. Singenberger, B.-: Firmainhaber. Wein,
Landesprodukte.

21. Juli. Nr. 234. Gallati, J.: Firmainhaber. Seiler- und Schuh¬
waren u. s. w.

21. Juli. Nr. 235. Dürst, Elsbeth: Durst, Felix. Tuchwaren.
Luzern. Wiüisau. 10. Juli. Nr. 56. Schaller, G., Hergiswil: Firma*

inhaber; Häberli, J. Tuch u. s. w.
11. Juli. Nr. 57. Wechsler-Küng, J. Firmainhaber. Wein.

Sursee. 14. Juli. Nr. 85. Wey, H. : Firmainhaber; Wey, Väter, M.
Kolonialwaren.

St. Gallen. Neutoggenburg. 12. Juli. Nr. 67. Edel mann-Zuber¬
bühl er, J., Wattwil: Ehrat, F. Krawatten.

Solothurn.'ölten. 11. Juli. Nr. 101. Eigenheer & C'e: Klaus,A.Nr. 101. Eigenheer & C'e: Klaus,A. Kinirtnr
Nr. 102. Dieselbe: Germann, B. f atntfa

"

Nr. 103. Dieselbe: Eigenheer, A. '

Abhanden gekommene Werttitd—Tito» disparns. -Mi smarrit

Die von der Aktiengesellschaft Cilander in Herisau unterm 31.
Oktober 1892 ausgegebene Obligation Nr. 460 von Fr. 500, mit Coupons-
bogen über halbjährlichen Zins für die Jahre 30. Juni 1901 bis und mit
30. Juni 1907, und Talon; Prioritätsaktie Nr. 459 von Fr. 500, mit Coupons-
bogen über jährlichen Zins für die Jahre 1901 bis und mit 1922, und
Talon, werden vermisst. (W. 57')

Zufolge Beschlusses des Obergerichtes vom 30. Juni 1902 ergeht anmit
unter Androhung der Amortisation die Aufforderung, diese zwei Werttitel
innert drei Jahren, vom Tage der eisten Bekanntmachung an, der
Aktiengesellschaft Cilander in Herisau zuzustellen.

Trogen, den 1. Juli 1902.
Die Obergerichtskanzlei.

'.-Ri
I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — ZarEck — Zurigo
1902. 21. Juli. Inhaberin der Firma Mme A. Leimgruber, zur

Hutkönigin in Zürich I, ist Frau Adele Leimgruber, gesch. Berger, von Zürich,
in Zürich L Spezialbaus für Damenhüte. Kirohgasse 4.

21. Juli. Die Firma Tk1 Russenberger in Zürich (S. H. A. B. Nr. 115,
vom 24. Dezember 1886, pag. 811) verzeigt als Domizil, Wohnort des
Inhabers und Geschäftslpkal: Zürich I, Bahnhofstrasse 35. Der Firma-
Inhaber ist nunmehr Bürger von Zürich.

22. Juli. Unter der Firma Sennerei-Gesellschaft Sennscheur-Landsacker
hat sich mit Sitz in Bubikon am 5. Juli 1902 eine Genossenschaft
febildet, welohe bezweckt, die produzierte Milch in möglichst vorteilhafter

Veise durch den Betrieb einer Sennerei zu verwerten, in dem zu diesem
Behule bestehenden Gebäude. Genossenschafter wird auf schriftliche
Anmeldung, wer mindestens ein und höchstens vier Anteilscheine zu
Fr. 150, auf den Namen lautend, erwirbt. Nach der Konstituierung Ein¬

tretende haben zudem eine Einkaufsgebühr zu bezahlen, deren Grösse
sich nach dem Genossensobaftsvermögen richtet und vom Vorstand
bestimmt wird. Der Austritt geschiebt freiwillig durch schriftliche vier-
wöcbentliche Kündigung bei dem Präsidenten der Genossenschaft auf
Scbluss des Rechnungsjahres (31. Oktober), duroh Abtretung der
Anteilscheine an Milchwirtschaft treibende Landwirte im Sennereikreise, welche
noch keine solchen besitzen, oder an die Genossenschaft, durch Tod oder
Ausschluss. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn ist nicht beabsichtigt Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus drei Personen
bestehende Vorstand und die Becbnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident und der
Aktuar kollektiv die reebtsverbindliobe Unterschrift Vorstandsmitglieder
sind: Joh. Jakob Knüsli, von Uster, in der Brandlen, Präsident; Ulrich
Baur, von Zürioh, im Wechsel, Aktuar; und Adolf Furrer, von Weisslingen,
im Landsacker-Bubikon, Quästor. Geschäftslokal: Sennscheur.

22. Juli. Inhaberin der Firma Frau B. Scherer in Zürich V, ist Bertha
Scberer, geb. Eppler, von Zürich, in Zürich V. Kolonialwarenbandlung.
Seefeldstrasse 128. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin
Jakob Scherer-Eppler.

22. Juli. Die Firma Benj. Lang in Zürich (S. H. A. B. Nr. 21, vom
16. Februar 1883, pag. 149) ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

22. Juli. Inhaberin der Firma Frau Mina Geiser in Zürich III, ist
Mina Geiser, geb. Esslinger, von Langenthal (Bern), in Zürich III.
Modengeschäft. Zeigstrasse 24.

22. Juli. Otto Hornsteiner, von Bohrdorl (Grossh. Baden), in Zürich
III, nnd Hugo Thuma, von Erolzbeim-Biberach (Württemberg), in Zürich
V, haben unter der Firma Hornsteiuer & Thuma in Zürich III eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Jnli 1902 ihren Anfang nahm.
Zürcher Tanz-Institut Zweierstrasse 131

Ren — Bene — Ben*
Bureau Bern.

1902. 21. Juli. Der im Handelsregister von Bern eingetragene
Stadtbernische Bureaulls tenverein, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. 1895, pag. 907
und 1901, pag. 133) hat in den Hauptversammlungen vom 1. Februar
und 7. Juni 1902 seinen Vorstand teilweise neu bestellt wie folgt: als
Präsident: Ferdinand Holzer, von Moosseedorf; als Vicepräsident: Oskar
Düby, von Schöpfen; als Sekretär: .Gtijtfried Räz. von.Leuzingöh; alle in
Bern wohnhaft Kursencbef ist. der bisherige Gotuieb Feuz.

21. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Bud. Steiger &
üomp. in Bern (S. H. A. B. Nri 226 Vöiü 10. Jüü 1899, psg. 9T1) MtTiöh
infolge Absterbens des einten Gesellschafters aufgelöst, die Firma isVnach
bereits beendigter Liquidation erloschen und damit auch diö ah Jöbann
Egger erteilte Prokura dabingefallen.

21. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Dreyfuss & Blum
in Bern (S. H. A. B. Nr. 353, vom 17. Oktober 1901, pag. 1409) mit
Filiale in La Cbaux-de-Fonds, bat sich aufgelöst, die Firma ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

Inhaber der Firma Ad. Dreyfuss in Bern ist Adolf Dreyfuss, von Offenburg

(Grossberzogtum Baden), in Bern. Natur des Geschäftes: Metzgerei
und Wurstfabrikation. Ryffligässchen 8, Bern.

Bureau Interlaken.
21. Juli. Von Amteswegen wurden gelöscht:
I. Wegen Wegzug der Inhaber:
Die Firma A. Lindner & Th. Bertschinger Unternehmung der

Rothhorn-Bahn in Brienz (S. H. A. B. Nr. 178 vom 1. August 1894, pag. 727).
II. Wegen Konkurs der Inhaber :

Theodor Yoelkle in Unterseen (S. H. A. B. Nr. 72 vom 9. Mai 1898,
pag. 296);

Joh. Eggler-Feuz in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 129 vom 10. April
1901, pag. 515);

J. Rud. Zurflüh, Handlung in Grindelwald (S. H. A. B. Nr. 35 vom
12. Februar 1895, pag. 140).

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-Cftti
1902. 21. Juli. Inhaber der Firma Jules Boltag in Basel ist Jütes Bolläg,

von Neu-Endingen (Aargau), wohnhalt in Basel. Natur des Geschäftes:
Handel in Manufakturwaren. Geschäftslokal: HenmattstrasSe 10.

21. Juli. Die Firma Basler Rennbahn in Liquid, in Basel (S. H. A. B.
vom 16. Oktober 1895, pag. 1068) ist nach beendigter Liquidation'erloscben.

21. Juli. Inhaber der Firma P. Hefti in Basel ist 'Peter Hefti, von
Lucbsingen (Glarus), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Handel in
Droguen, cbemisohen Produkten und synthetischen Parfümerien. Spezialität:

Gummi und Sohwämme. Geschäftslokal: Riehentorfctrasse 33.
22. Juli. Die Firma Buchdruokerei Wackernagel in Basel (S. H. A. B.

Nr. 32 vom 1. April 1886, pag. 223) ist infolge Todes des Inhaberserloschen.
22. Juli. Unter der Firma Buchdruckerei zum Basler Berichthaus A. G.

gründet sieh mit dein Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft, welche
den Zweck bat das Verlagsrecht und die Druckerei der bisherigen «Basler
Nachrichten» weiter zu führen. Die Gesellschaftsstatuten älnd äin 4. Juli
1902 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft fet unbeschränkt
Das Gesellsohaltkapital beträgt dreibundertfünfundsiebenzigjtauaend Franken.
(Fr. 375,000), eingeteilt in 375 Aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten
auf den Namen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
Publikation -m- drtr Basler Nachrichten. Die Vertretung der Gesellschaft



nach aussen üben die vom Verwaltungsrate gewählten Mitglieder aus.
Dieselben führen die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive
Zeichnung je zu zweien. Als Vertretungsberechtigte Mitglieder sind vom
Verwaltungsrate bezeichnet worden Prof. Dr. Paul Speiser, alt Regierungsrat,

als Präsident; Dr. Alfred Wieland, als Vicepräsident; Dr. Ernst A.
Koechlin, als Sekretär des Verwaltungsrates; Ludwig Treu; alle von und
in Basel, und Otto Zellweger, von Trogen (Appenzell A.-Rb.), wohnhaft in
Basel. Geschäftslokal' Gerbergasse 40.

22. Juli. Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma
Kaiser's KafFeegescliiift Gesellschaft mit beschränkter Haftung,' mit dem
Sitze zu Viersen (Preussen) (eingetragen im Handelsregister des königl.
preuss. Amtsgerichtes zu Viersen) hat am 27. März 1902 in Basel
unter der gleichen Firma eine Zweigniederlassung errichtet. Der
Gesellschaftsvertrag ist am 16. Mai 1899 errichtet worden. Gegenstand des
Unternehmens der Gesellschaft ist Rösterei und anderweitige Verarbeitung
von Kaffee, ferner die Herstellung von KaBeeersatzmitteln und Kaffeezusätzen,

sowie der Vertrieb dieser Erzeugnisse, die Fabrikation bezw.
Verarbeitung und der Verkauf von Cacao, Thee, Chokolade, Biscuits,
Zucker und ähnlichen Artikeln. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt
drei Millionen zweihunderttausend Mark (Mk. 3,200,000). Die Gesellschafter
sind die nachverzeichneten und die Höhe ihrer Beteiligung ist folgende:
1) Joseph Kaiser, wohnhaft in Viersen, ist beteiligt mit einer Stammeinlage

von achthunderttausend Mark (Mk.-800,000); 2) Peter Kaiser, wohnhaft

in Viersen, ist beteiligt mit einer Stammeinlage von achthunderttausend

Mark (Mk. 800,000); 3) die offene Handelsgesellschaft unter der
Firma Theodor Wille, in Hamburg, ist beteiligt mit einer Stammeinlage
von einer Million sechshunderttausend Mark (Mk. 1,600,000). Nach § 13,
Abs. 2, des deutschen Reiclisgesetzes betr. die Gesellschaften mit
beschränkter Haftung vom 20. April 1892 haftet für die Verbindlichkeiten
der Gesellschaft den Gläubigern derselben nur das Gesellschaftsvermögen.
Die öffentlichen Beaknntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
Publikation im Deutschen Reichs- und Königlich Preussischen Staatsanzeiger
in Berlin. Die alleinigen Geschäftsführer der Gesellschaft, welche jeder
für sich zur Vertretung' der Gesellschaft und z.ur Zeichnung der Firma
ohne Mitwirkung des andern berechtigt sind, sind: Joseph Kaiser und
Peter Kaiser, beide preussische Staatsangehörige und wohnhaft in Viersen.
Zur Vertretung der Zweigniederlassung und mit Beschränkung auf diese
erteilt die Firma Kollektivproküra an Georg Meyrin, von und in Basel,
und Carl Eschrich, preussischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Basel.
Geschäftslokal.- Laulenstrasse 5.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Kh. ext. — Appcnzello est.
1902. 21. Juli. Die Firma Jakob Krieinler in Heiden (S. H. A. B.

Nr. 382 vom 11. Dezember 1899, pag. 1538) ist infolge Konkurses des Iu-
habers von Amteswegen gestrichen worden.

21. Juli. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Zähner &
Schiess & Co. in Herisau (S. H. A. B. Nr. 66 vom 21. Februar 1902,
pag. 261) ist Arwed Schiess infolge Todes ausgeschieden; in dieselbe sind
ohne Vertretungsbefugnis als unbeschränkt haftende Gesellschafter eingetreten

: Witwe Mina Schiess, Maria Sohiess, Martha Schiess, AdAle Boitel-
Schiess, Hedwig Schiess, Samuel Schiess und Johann Jakob Schiess, alle
von und in Herisau, mit Ausnahme von Frau Boitel-Schiess, welche bürgerlich

von Neuenburg und ebenfalls wohnhaft in Herisau ist.
•21. Juli. Der Verein unter der Firma Strassenbeleuchtungs-Corporatioii

in Trogen (S. H. A. B. Nr. 216 vom 27. August 1895, pag. 904) hat sich
infolge Beschlusses der Generalversammlung vom 18. Juni 1902 aufgelöst;
die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

22. Juli. Unter der Firma Verein zum Schutze von Handel und
Gewerbe für Herisau und Umgebung hat sich auf unbestimmte Zeit eine
Genossenschaf t gebildet, welche mit dem Eintrag ins Handelsregister
beginnt. Die Genossenschaft bezweckt die Förderung der Interessen von
Handel und Gewerbe auf dem Platze Herisau und Umgebung und
insbesondere die Bekämpfung des unlautern Geschäftsgebarens, sowie die
Vertretung der bezüglichen Interessen der Genossenschafter. Die Statuten
sind am 22 September 1901 festgestellt worden. In die Genossenschaft
können aufgenommen werden Kaulleute, Ladenbesitzer, Handwerker und
Gewerbetreibende von Herisau. Der Vorstand ist berechtigt, auch in der
Umgebung von Herisau wohnende und gleiche Interessen verfolgende
Geschäftsleute als Mitglieder aufzunehmen. Die Bewerber haben ihre
Anmeldung schriftlich dem Vorstand einzureichen, der über die Aufnahme
entscheidet. Einem abgewiesenen Petenten steht das Rekursrecht an die
Generalversammlung offen. Jedes Mitglied hat einen jährlichen Beitrag von
Fr. 5 zu entrichten. Reicht der Jahresbeitrag zur Deckung der Ausgaben
nicht hin, so steht der Generalversammlung das Recht auf entsprechende
Erhöhung zu. Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen, für dieselben
haftet nur das Vermögen der Genossenschaft. Die Mitgliedschaft erlischt
durch freiwilligen Austritt, vermittelst schriftlicher Erklärung an den
Vorstand, wobei aber der Beitrag für das laufende Rechnuugsjahr noch zu
entrichten ist; durch Tod, durch Konkurs, durch Ausschluss, veranlasst
durch Handlungen, welche den Statuten und dem Zwecke der Genossenschaft

widersprechen, oder durch Nichtzahlung des Jahresbeitrages nach
erfolgter zweimaliger Mahnung durch den Vorstand. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern, und es führen
Präsident, event. Vicepräsident und Aktuar je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Der Vorstand
besteht zur Zeit aus folgenden Personen: Carl Gaehler, von Herisau,
Präsident; Michael Kohler, von Seelmatten-Turbenthal, Vicepräsident; Jacob
Nef. von Urnäsch, Aktuar; Emil Baumann-Schnorf, von Herisau, Kassier:
Jean Zürcher, von Wolfhalden, Walter Schläpfer. von Herisau, und Heinrich

Schoch, von Scliwellbrunn, alle wohnhaft in Herisau.
22. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Hnngerbüliler

& Cie. in Stein (S. H. A. B. Nr. 201 vom 14. Juli 1898, pag. 858) hat
den Sitz ihrer Gesellschaft nach Brüggen (St. Gallen) verlegt; die Firma
in Stein ist daher erloschen.

Granbiinden — Orisons — Origloiv
1902. 18. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Meyer Sc Cie.

in Chur (S. H. A. B. Nr. 167 vom 6. Juni 1898, pag. 694) erteilt Prokura
an Urban Luck von und in Chur.

Aargau — Argovie — Argovia

Beiirk Bremqartm.
1902. 22. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hartiiiaini &

Weissenbach in Bremgarten (S. H. A. ß. 1899, pag. 635) hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach beendeter Liquidation erloschen.-

Bezirk Kulm.
22. Juli. Die Firma J. Subiscli, Sattler u. Tapezierer in Menziken

(S. H. A. B. 1891, pag. 289) wird infolge Konkurses des Inhabers von
Amteswegen gestrichen.

L'URBAINE
Compagnie franchise d'assurances coxrtre rin.cend.ie, a,

D6bit. Balance des ecritures au 31 decembre 1901. credit.
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Actionnaires.
Caisse.
Banque de France.
fr. 2,358,356.58. Rente 3'/2 °/o (fr. 81,443 de rente).
» 1,169,313. 93. » 3 °/o- (fr. 35,398 de rente).
» 1,018,276. 98. » 3 °/® amort. (fr. 30,780 de rente).
» 107,440. —. » 2,50 % Tonkin (fr. 3,400 de rente).
» 99,805. —. y> 2,50 °/o Madagascar (fr. 3,125 de

rente).
fr. 372,000. —. Obligations fonciAres 1883 (1,000 oblig.).
» 12,491. —. » » 1899 (25 oblig.).
» 245,503 49. » Communales 1880 (500 oblig.).
» 377,218.85. » Ouest (1000 oblig.).
» 259,560.67. » Lyon, fusion nouvelle (633 oblig.).
» 661,500. —. » Est 5 (1000 oblig.).
» 240,195. 65. » Est-AlgArien (640 oblig.).
» 101,688.—. » Midi anciennes (223 oblig.).
» 24,516. —. » Midi nouvelles (54' oblig.).
» 19,532.75. » GenAve .1855 (43 oblig.).
» 24,168. —. » GenAve 1857 (53 oblig.).
» 44,590. — » DauphinA (98 oblig.).
» 34,560.—. » Chemins Aconomiques (96 oblig.).
» 44,241. 28. » Ville de Paris 1871 (112 oblig.).
» 141,000.—. » Ville de Nimes 1897 (300 oblig.).

Immeubles, rue Le Peletier, 8 et 10.
Cautionnements ä l'Atranger:

Loi föderale suisse du 25 juillet 1885 (fr. 2,500 de rente
francaise 3 %).

Lois et röglements espagnols des 11 avril et 11 aoüt 1893
(16 cedulas ä 4 %> 270 cedulas ä 5 °/°-

Banquiers de la Compagnie.
DAbiteurs divers.
Compagnies rAassurantes.
Agences diverses (primes et soldes).
Primes de Paris ä recouvrer.
Primes. ä recevoir dans les agences en 1902 et dans les

annAes suivantes.
Sinistres (remboursements ä faire par les rAassureurs ou par

suite de recours).
Valeurs en dApöt pour cautionnements. (B. 62)

Fonds social
RAserve en augmentation de capital

» pour risques en cours
». pour AventualitAs
» immobiliere

CA.PITA.UX ISSUE» PRIMES K BECEV01E

Assurances de 1902 9,737,261,018 7,395,027. 17
» » 1903 8,921,801,195 6,816,547. 10
y. » 1904. 8,081,101,402 6,162,752.68
» » 1905 7,172,967,410 5,479,548. 46
» » 1906 6,193,961,281 4,739,944. 58
» » 1907 5.176,351,480 4,022,948. 76
» » 1908 4.149,066,410 3,257,363. 54
» » 1909 2,933,195,871 2,361,138. 57
» » 1910 1,639,480,895 1,313,225. 57
» » 1911 309,103,319 261,539. 58
» » 1912 118.611,674 106,945. 46
» » 1913 65,896,780 60,626. 35
» » 1914 et äutres. 245,206,554 246,243.77-

54,744,005,289 42,223,851. 591

Primes cAdAespourrAassurances capitaui reassures primes cedees

de 1902 ä 1914 et autres 11,576,509,009 19,700,123. 50J
Compagnies rAassurantes
CrAditeurs divers
Sinistres (ceux restant ä rAgler ou ä payer par

la compagnie) 782,219. 53
Sinistres (ceux ä nous rembourser par les re-

assureui's ou par suite de recours) 845,232. 26

Impöt d'enregistrement
Cautionnements

r „ [ Solde au 31 dAc. 1901 551,383. 98
^!ZfVTnCe Allocation surbAnAfices
des employAs } de 1901 32,000, -

n. j I Dividende 800,000. —Dividende et impöt { Impöt du dividende 33,333. 34

Participation de la direction
Profits et pertes (ä reporter ä nouveau) '

fr.
5,000,000
3,000,000
2,545,205
1,230,000

200,000

61,923,975

835,365
363,243

1,627,451
275,951

1,577,109

583,383

833,333
28,000

6,301

80,029,321



Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle
Verschiedenes — Divers.

Geschäftliche Lage in den Ter. Staaten von Amerika. Die «N. Y. H. Z.»
schreibt in ihrer Wochenschau vom 12. dies Monats: Die Erntesituation
hat in der Berichtswoche das Hauptinteresse absorbiert und mit Rücksicht
au! den in den Getreidedistrikten während der letzten fün! Wochen
niedergegangenen überreichen Regenlall sah man dem zu Ende der Woche
fälligen Julibericht des Ackerbaubureaus mit grosser Spannung entgegen.
Gegen Erwarten lautet derselbe ermutigend, indem er für Winterweizen
eine, wenn auch nur geringe, docb tatsächliche Besserung des Durcb-
schnittsstandes ersehen lässt. Man darf nun auf eine Winterw eizenerte
von 352,339,000, in Frühjahrsweizen auf 281,161,000, somit auf eine
Total-Weizenernte von 633,500,000 und bezüglich Hafer auf einen Ertrag
von 916,962,000 Busheis rechnen. Die Maisernte ist durch den starken
Regenfall eher gefördert worden und auf Grund des neuesten Berichtes
und eines Areals von 94,870,000 Acker schätzt man den voraussichtlichen
Ertrag nunmehr auf 2.589,951,000 Busheis, gegenüber einem tatsächlichen
Ernteertrag im letzten Jahre von nur 1,522,519.000 Busheis.

Dagegen liegen aus den Baumwolldistrikten weniger günstige Meldungen
vor und droht in den südatlantischen Staaten abnorm hohe Temperatur die
Aussichten auf einen reichen Ernteertrag zu beeinträchtigen. Im übrigen
stand die wilde Spekulation am Ghicagoer Getreidemarkte im
Mittelpunkte des Tagesinteresses. Ungewöhnliche Knappheit an Mais uud Hafer
letztjähriger Ernte hat eine Schwänze in Julilieferung ermöglicht, welche
die Preise für genannte Cerealien auf eine seit Jahren nichterlebte Höhe
hinaufgetrieben hat. Ein Zusammenbruch der fiktiven Quotierungen kann
jedoch nicht ausbleiben und der Erfolg der Manipulierung des Marktes
bleibt abzuwarten. Die regnerischtrübe Witterung der letzten Wochen hat
das Detailgeschäft ungünstig beeinflusst und in vielen Fällen die Käufer
veranlasst, die wegen späterer Lieferung von Ware getroffenen Arrangements
zu modifizieren, in der Besorgnis, ein minder guter Ausfall der Ernte
möchte den Warenbegehr seitens der ländlichen Käufer benachteiligen.
Der Umsatz in Saison- und besonders auch in Sportartikeln behauptet
jedoch seinen frühern grossen Umfang. Das gleiche ist bezüglich der ßank-
verrechnungen in den Hauptplätzen des Landes der Fall, in welcher
Beziehung andauernd gleich gute Resultate, wie im Vorjahr, und eine
ansehnliche Zunahme gegen alle früheren Jahre zu melden ist, ein Beweis
von dem insgesamt grossen Umfang der geschäftlichen Transaktionen.

Abgesehen von den Kohlenbahnen, deren Einnahmeausweise die
Wirkung des noch immer nicht beigelegten Streikes der Hartkohlengräber
reflektieren, sind die Verkehrseinnabmen der Bahngesellschaften höchst
befriedigende. Und auch die Mindereinnahme der Koblenbahnen dürfte
durch den nach Beendigung des Streikes zu erwartenden enormen
Kohlenversand zum guten Teil ausgeglichen werden. Sollten die Ernten den zu
erwartenden reichen Ertrag liefern, so würden die Bahnen trotz stetiger
Vermehrung ihrer Facilitäten den Frachtverkehr kaum bewältigen können.
Trotz schwächerer Getreidebewegung ist der allgemeine Warenverkehr
besonders auf den westlichen und südwestlichen Bahnen ein enormer und die
grossen in letzter Zeit von leitenden Bahnsystemen plazierten Ordres für.
Stahlschienen und rollendes Material, lassen volles Vertrauen in die Zukunft
ersehen. Die Fabrikanten von Bahnausrüstung aller Art sind mit
Aufträgen für ein Jahr im voraus versehen; auch im übrigen ist die Industrie
gut beschäftigt, sofern nicht Arbeiterschwierigkeiten Störungen verursachen.
Die Situation in Eisen und Stahl kennzeichnet sich durch zunehmenden
Mangel an Rohmaterial, der die Ablieferung der fertigen' Ware verzögert,
die Preise jedoch in steigender Tendenz erhält.

— Weizeninarkt. Gutes Wetter und überall günstige Ernteaussichten, das
bewirkte, schreiben die Herren Scheffer & Drascher in Hamburg, eine
Zurückhaltung der Käufer, während sich das Angebot reichlicher und
entgegenkommender erwies. Infolgedessen sind die Preise an allen
Hauptmärkten mehr oder weniger, rascher oder langsamer gewichen.

An den nordamerikanischen Märkten herrschte eine sehr flaue
Stimmung vor. Die Ablieferungen der Farmer nach den Binnenplätzen
haben zugenommen und werden gewiss weiter anwachsen, die Ausfuhr
nach Europa war etwas grösser als in der Vorwoche, trotzdem weisen
die sichtbaren Vorräte drüben eine Zunahme auf und zwar betragen sie
I i. Juli 1902 19,808,000 Busheis, in der Vorwoche 19,122,000 Busheis, 1904
27,979,000 Busheis, 1900 46,081,000 und 1899 34,552,000 Busheis.

Auch die Vorräte von ca. 1000 Stapelplätzen im Osten der Rocky
Mountains haben 1,007,000 Busheis zugenommen, indem sie sieb stellen auf
27,795,000 gegen 26,788,000 Busheis in der Vorwoche.

Der «Cincinnati Price Current» meldet: «Die Ergebnisse des Getreidedrusches

entsprechen den Erwartungen und sind im Ohio-Tale sogar noch
etwas besser. Die Qualität ist im Osten vom Mississippi meist gut, im

Westen weit geringer. Der Stand des Mais hat sieb gebessert und ist
jetzt sehr gut. Weizen ist gut angeboten.»

Auf Grund der höchst befriedigenden Schilderungen, die aus den
Weizengegenden einlaufen, wird nach einem uns gestern zugegangenen
Kabel die Weizenernte jetzt von sachverständiger Seite 725 Millionen
Busheis geschätzt gegen 748 resp. 522 resp. 547 Millionen Busheis in den
vorangegangenen Jahren. Der vorjährige aussergewöbnlich grosse Ertrag
der nordamerikaniseben Ernte fand ein gegen sonst bedeutend erweitertes
Absatzgebiet, da Europa wegen seiner schlechten Ernten grössere Bezüge
vornehmen musste und die Missernten in Mais und Hafer in den
Vereinigten Staaten dazu führten, dass Weizen in grossem Massstabe als Ersatz
Verwendung fand. In diesem Jahre aber versprechen die europäischen
Ernten sehr ergibig auszufallen, die Maisernte drüben scheint die grösste
zu werden, die je gesehen worden ist, und die Haferernte lässt sich bisher
ebenfalls ausgezeichnet an. Unter diesen Umständen ist Nordamerika in
der beginnenden Saison weit mehr als in der vorigen von den
westeuropäischen Konsumländern abhängig und wird seine Preise entsprechend
einrichten müssen, um seinen Ueberschuss durch Export abstossen zu
können.

Allerdings ist es zur Zeit mit der Versorgung des Bedarfs in
Westeuropa schwach bestellt, da allenthalben nur knappe Bestände vorhanden
sind. Auch ist das schwimmende Quantum in letzter Wocbe wieder kleiner
geworden und diese Sachlage kann gelegentlich befestigend auf den Markt
wirken, der vorläufig auch noch immer durch das Wetter beeinflusst wird.
Da mit Wochenende drüben Regen eingetreten ist, der das Einheimsen
und Dreschen beeinträchtigen soll, so haben sich die Preise vom niedrigsten
Punkt wieder etwas erholt.

— Die deutsche reiclisgesetzliche Krankenversicherung umfasste, dem
«Deutschen Reichsauzeiger» zufolge, im Jahre 1900 in 23,021 Kassen
9,520,763 Personen. Während die Bevölkerung des Deutschen Reichs seit
1895 um 7,8 °/o angewachsen ist, hat sich in demselben Zeitraum die Zahl
der gegen Krankheit Versicherten um 26,5% gehoben, sodass auf Grund des
Reichsgesetzes 16,1 % der gesamten Bevölkerung gegen Krankheit
versichert sind. Ausgegeben wurden 1900 für 3,679,285 Erkrankungsfälle mit
64,916,827 Krankheitstagen an Krankheitskosten 157,865,199 M.; von letzteren
entfallen 44 •/• auf das Krankengeld, 22 0'0 auf .ärztliche Behandlung und
17 7o auf Arznei und sonstige Heilmittel. Auf ein Mitglied kamen 0,39
Erkrankungsfälle, 6,82 Krankheitstage und 16,58 M. Krankheitskosten. Bemerkt
sei, dass nur diejenigen Erkrankungen gezählt sind, die mit
Erwerbsunfähigkeit verbunden waren, für die also Krankengeld gezahlt oder
Behandlung im Krankenhause gewährt wurde. Das angesammelte
Vermögen aller Kassen beläuft sich auf rund 156 Millionen Mark, wovon den
Orts- und Betriebskrankenkassen je 43°/c, den eingeschriebenen
Hilfskassen 100/» gehören.

Vergleicht man das auf ein Mitglied entfallende Vermögen mit dem
jährlichen Aufwand für Krankheit, so ergiebt sich, dass auf ein Mitglied-
kommen: 16.58 M. Krankjieitskosten und 16,43 M.- Vermögen.

Commerce exMrlenr de la France.
Janvier-Juin.

Objets d'alimentatioo
Matierea n£cesaairea & l'industrie
Objets fabriqufs

1902
fr.

350,783,000
1,516,478,000

385,563,000

Importation
1901

tr.
356,874,000

1,482,381,000
384,855.000

Dilleranca
contra 1901

tr.
— 6.091,000
+ 33,057,000
+ 708,000

Total 2,251.824.000 2,224,110,000 -f 27,714,000

Objeta d'alimentation
Matidre* ndeessairea ä l'industrie

337,021,000
572,452,000

Objets fabriqufs 1,053,459,000
Colia postanx 120,273,000

Exportation
866,713,000
493,483,000

1.032,410,000
122,091,000

— 29,692,000
+ 78.969,000
+ 21,049,000

- 1,818,000

Total 2,083.205.000 2,014,697,000 + 68,508,000

InslAndieche Banken. — Banqnes ätrangferes.
Niederländische Bank.

12. Juli. 19. Juli. • 12. Juli. 19. Juli,
fl. 8. a. iL

Metallbestand 138,600,806 138,773,292 Notencirkulation 229,781,730 226,130,645
Wechselportef. 58,558,336 67,859,511 Conti-Correnti. 4,881,374 6,317,S09

Annoncen-Pacht:
Rmdolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonees non officielles. Rdgie des annonees:

Rodolphe Messe, Zurich, Berne, ete.

Amtliches Ctfkterverzeichiiis.
Friedrich Gehrig von Lützelflüh, geb. 4867, gewesener Inhaber der

Firma «F. Gehrig», Liqueurhandlung, Mattenhofstrasse 4, wohnhaft
gewesen Schwarzenburgstrasse 20, in Bern. (1448)

Eingabefrist: Bis und mit 17. Septemberl902 in die Amtsschreiberei Bern.
Bern, den 15. Juli 1902.

Der Amtsschreiber: Biitikofer.

N*
Les carnets d'epargne:
0802. Fol. 1556, au nom de Marie Lacliat, Alle mineure de Charles,

d'Asuel, ä Fregiöcourt.
» llOiM, » 1385, au nom de Conrad Adatte, Iiis Jacques, d'Asuel.

i» 11030, » 2590, au nom de Augustin Adatte, fils Cölestin, d'Asuel.
» 9493, » 2877, au nom de Pierre Chiquet, fils feu Frangois, d'Asuel,

en Amörique,
sont egares.

Le detenteur - öventuel de ces carnets est invite ä les präsenter dans
les six mois ä partir d'aujourd'hui ä la Caisse d'Epargne. ä Porrentruy.
Passe ce terme, ces titres seront annuläs et un duplicata dälivrä.

Porrentruy, le 23 juillet 1902. Jgi
Caisse A'Eparp in District de Porrentray.

(1482) Le tecretaire-caissier:

E. Schmfder.

Schweiz. Gasgiablicht-Aktieugesellschaft

in Zürich.
EiiMini zur TU. orientliclei GeoeralversamiBlniii

auf Dienstag, den 5. Augnst 1902, nachmittags 212 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft, Löwenstrasse 61. Zürich I.x Traktanden:

1) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
21 Schlussnahme über die Verwendung des Reingewinnes.
3) Neuwahl des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung nebst Revisionsbericht
liegen vom 26. Juli an im Bureau der GeseUschaft zur Einsicht der Aktionäre
auf. Stimmkarten können vom 28. Juli an bis 4. August gegen gehörigen
Ausweis über den Aktienbesitz im Bureau der Gesellschaft, sowie bei
der Bank in Baden, Filiale Zürich, bezogen werden.

Zürich, den 22. Juli 1902.

(1483) Der Verwaltungsrat.
Mlatt des Berner Börsenvereins

•rukiut uUMrtip tiglM.

Abonnemente nehmen ille Postbureaux entgegea.



1.120

j<- —--A- >! Eisengiesserei
Maschinenguss nach
Modellen, Schablonen u.Zeich-
nungen bis 10,000 kg. —
Cyliuderguss, Dynamo-
guss, Bau- und Handelsfuss.

— Fornunascliinen
'iir Massenartikel. — Co-

quillenguss.

- & MetaMinei
SEEBACH

II. Bülsterli A C"
Seebach, bei Zürich.

Metallgiesserei
Bronze,

Phosphorbronze, Messing
Lagerkompositionen

Legierungen jeder Art
Eigene (1378)

Modellschreinerei

Spezialität s ?JBohgtiss für Transmissionen, Hängelager, Stehlager mit
Ringschmierung, Wandkonsolen, Kupplungen, Stellringe, Riemenscheiben u. s. w.

Von den gangbaren Grössen wird stets Vorrat gehalten; Nicht vorhandenes wird in wenigen Tagen fertiggestellt.

Echange de bid.
Le commissariat central des guerres a l'intention de procöder l'au-

tomne prochain ä Pöchange d'environ 650 wagons, ä 100 quintaux mö-
triques, de blö de Crimöe de la röcolte 1900 contre du blö de la nouvelle
röcolte. (1450)

Les cahiers des charges y relatifs peuvent etre pröleves aupres de
l'office soussignö,

Berne, le 16 juiliet 1902.

Le commissariat central 'des guerres.

KMpiflesOHii-MieisI.Hyjoti.7.1.8e0t.M
im Betrage von Fr. 600,000.

Gemäss Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre vom 5. Juli
1902 wird hiemit obiges Obligationen-Anleihen auf den 15. Januar 1903
zjir Rückzahlung gekündigt.

Den Inhabern von Obligationen des gekündigten Anleihens wird jedoch
Gelegenheit gegeben, ihre Titel zu konvertieren; die Emissionsbedingungen
des neuen Anleihens werden demnächst bekannt gegeben werden.

Zürich, den 10. Juli 1902.

Sijiltalbahn-Gesellschaft.
Namens des Verwaltungsrates

(1412) Der Präsident:
U. Meister.

Banpc Hypothecate suissc. a Soleare.
Sont sorties au tirage au sort pour etre remboursöes le 31 juiliet 1902

les obligations suivantes de notre banque dont l'interet cesse de courir
des cette date:

Emprunt de 1890, Serie A.
No 71, 78, 114, 143, 219, 269, 527, 562, 627, 629, 676, 693, 787, 801,

938, 965.

Emprunt de 1891, Serie B.
No 1095, 1138, 1229, 1296, 1399, 1525, 1573, 1613, 1632, 1674, 1727, 1744,

1756, 1830, 1925, 1992.

Emprunt de*1891, Serie
Nd 2114, 2193, 2259, 2296, 2393, 2399, 2419, 2452, 2582, 2688, 2711, 2790,

2868, 2912, 2963, 2997.

Emprunt 1892, Serie D.
No 3089, 3141, 3267, 3308, 3367, 3470, 3486, 3572, 3580, 3637, 3709, 3748,

3797, 3939, 3979.
Ces obligations ainsi que les coupons d'interets de ces quatre emprunts

sont payables le 31 juiliet 1902:
ä Soleure: ä la Caisse de la Banque hypothecate suisse,
» Bäle: » » Banque commerciale de Bale,
» » chez MM. Frey & la Roche, banquiers,
» Berne: ä la Banque commerciale de Berue.
» » » » Banque federate, societe anonyme,
» Frfbourg: chez MM. Weck, Aeby & Cie, banquiers,
» Lausanne: » » Ch. Massoii & Cle, banquiers,
» Zurich: au Credit suisse.

Les obligations Sörie F n° • 5018 et Sörie G n° 6592 dont l'intöröt
a cessö de courir dös le 31 janvier 1902 n'ont pas encore etö presentöes
aü remboursement.

Soleure, le 25 avril 1902.

(866) Banque hypothöcaire suisse.

Zürcher Papierfabrik a d. Silil.
An die Tit. Obligationäre 1

Wir bringen Ihnen hiemit zur, Kenntnis, dass die Obligationen unseres
4 % Anleihens vom 31. März 1892, Serie A und B, vom 31. März nächsten
Jahres an kündbar werden.

Zufolge Beschlusses der Generalversammlung vom 5. Juli a. c. erklären
wir uns bereit, diese Obligationen zu den bisherigen Bedingungen auf
10 Jahre fest, mit nachheriger gegenseitiger.seohsmonatlicher Kündigung,
je auf 30. September und 31. März, zu prolongieren. Die Prolongätions-
anmeldungen sind uns bis Ende dieses Monats zuzustellen. Alle bis zu
diesem Termin nickt angemeldeten Titel künden wir hiermit auf 30.
September 1903 zur Rückzahlung; deren Verzinsung hört vom Verfalltage
an auf.

Die Abstempelung der zur Prolongation angemeldeten Obligationen
findet vom 31. März 1903 an auf unserm Bureau in der Fabrik a. d. Sihl
statt, bei welchem Anlass gegen Rückgabe dös Talons und der noch nicht
verfallenen Coupons, die neuen Cquponsbogen verabfolgt werden-

Zürich HI, den 19. Juli 1902.

(1474) Zürcher Papierfabrik a. d. 81hl.

Thurg. Kantonalbank,Wemfelden.
Filialen in:

Amrisweil, Biscliofszell, Erauenfeld und Romanshorn.
Agentui* in Kreuzlingen.

—Staatsgarantie. ==—
Wir künden hiemit unsere 33/.i % Inliaberobligatiouen, deren Vertragsdauer

seit 1. April 1902 abgelaufen ist, zur Rückzahlung

pro 31. Oktober 190S
und offerieren die Abstempelung auf 31/' °/« ab 31. Oktober 1902, gegenseitig

3 Jahre fest mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung; die Titel
sind bis 31. August 1. J. einzureichen. — Für nicht abgestempelte
Obligationen hört die Verzinsung am 31. Oktober 1902 auf.

Weinfelden, den 23. Juli 1902.
(1485) Der Direktor: «I. Elllker.

Comppie t Gtiemin de ftr Genöve-Vepr.
MM. les actionnaires sont informös que l'assemblöe generale a fixe ä

4%, soit fr. 20 par action, le

pour l'exercice 1901. Iis peuvent toucher ce dividende contre remise du
coupon n° 4, ä partir du lundi, 28 juiliet 1902, ä la station de Rive, de
9 heures ä midi. (1488)

Geneve, le 23 juiliet 1902.
Le conseil d'adiniiiistration.

Solothurner Kantonalbank.
An unserer Kasse werden bis auf weiteres

3'la °|o Obligationen
(1413)

in runden Summen von mindestens Fr. 500 ausgegeben. Dieselben sind
von drei zu drei Jahren kündbar und werden nach Wunsch auf den Namen
oder Inhaber ausgestellt.

Bie Direktion.

Zu vermieten:
Auf Ende November in bester Lage der Stadt Zoflngen

mehrere grosse Geschäftsräumlichkeiten
mit elektr. Beleuchtungsanlage, für jedes Gewerbe, en gros und en dötail,
geeignet. — Auskunft erteilt Max Hauri, Notar, in Zoflngen. (1481)

Junger'iCommis,
beider Sprachen mächtig, mit
Buchhaltung, Stenographie und Maschinenschreiben

vertraut, sucht Bureau-
steile per 1. August. Eisenhandlung
bevorzugt. — Gef. Offerten erbeten
unter Chiffre Z G 5332 an Rudolf
Mosse in Zürich. (1480)

Publicity — Geneve.
Quelle lre maison desire profiter

avec nous d'un mur, au centre de
Genöve? Bas prix.

Ecrire: Alcool de Mentlie Ameri-
caine, Geneve. (1484)

Bin Käufer
von Münzen aller Länder ausser Kurs

zu den höchsten Preisen.
Kursblatt wird auf Verlangen gratis
und franko zugesandt. Sendungen
von. aufwärts werden postwendend
beglichen. (1059)

J. M. Keller, vorm. H. Zandt,
Streitgasse 16, Basel.

Telephon Nn 1782.

Papierhandlung
Raiser <fe Co., Beru

empfiehlt sich zurAusführung v.

Druckanfträgen,
wie Briefköpfe, Couverts,
Cirkulare eto., beste Auswahl
in Papieren und Converts,
billigste Preise, Extraofferten
zu Diensten. — Garantie für
geschmackvolle, feine
Ausführung. (1081)

Hotnt»*antlilär. *UD
Der Inhaber eines gut eingeführten

und rentablen Geschäftes, mit guten
Referenzen, sucht einen stillen
Teilhaber mit einer Kapitaleinlage von
Fr. 20,000—30,000 gegen 5 % ige
Verzinsung und Gewinnanteil.

Offert sub 0 c 3622 Z an Haasen-
stein & Vogler, Zürich. (1479)

lehrt gründlich
durch

Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlange!
Sie Gratisprospekt (672)

H. Frisch, Btlcherexperte, ZlrMu

Inserate tfür das „Schweizerische Handelsauftsblatf
sind ausschliesslich zu adressieren an Mludolf Jttosse in Zürich,
Bern, Aarau, Basel, Biel, Chur, St. Gallen, Glarus, Lausanne, Lueern,
Rapperswyl, Schaffhausen, Solothurn, Zoflngen etc.

Buchdruckerei H. JENT iu Ben. — Imprimerie H. Jtnt ik Berue.


	

